
Ausgabe 3 Jahrgang 2011 

zum Morgenschmaus 

Sonn tag,  den 1.  M ai  (Tag der  Arbe it )  

Der Samstag Abend war, 

wie immer, ein absolutes 

Spektakel. Dazu mussten 

wir verreisen in das Land 

der aufgehenden Sonne. 

Takeshi trohnte auf seiner 

Burg und verwehrte uns 

den Eingang. Doch die mu-

tigen Menschen vor dem 

Schloss widersetzen sich 

seiner Macht und stürmten 

die Burg trotz mancher 

Hindernisse. Bestiegen den 

Berg des Schreckens und 

Simon war es, der sich 

dann als erster Gipfelstür-

mer mit der ewiglichen 

Präsenz des Meister Takes-

hi Auge in Auge wieder 

fand. Es war ein hartes 

Duell. Fast sah es so aus, 

als hätte Takeshi alles im 

Griff, doch dann: ein Leis-

tungstief, ungünstige Win-

de und die Sonne blende-

ten den kampferprobten 

asiatischen "bunten Tiger", 

wie er in der Szene auch 

genannt wird. Und dann 

war alles vorbei. Takeshi 

unterlag zum ersten Mal in 

seinem Leben einem ande-

ren irdischen 

Wesen und 

übergab die 

Burg in den 

rechtmäßi-

gen Besitz 

der tapferen 

BISS-Truppe. 

Ein großes 

Fest durften 

wir feiern, mit allem was 

der asiatische Raum zu 

bieten hatte. Sumo-Ringer-

Kämpfe, Chai-Tee 

am offenen Feuer, 

Zen-Ecken, Tattoos, 

Karaoke und die 

Woks (Wöke?) 

glühten! Doch seht 

selbst, denn Konfuzi-

us meint: Bilder sa-

gen mehr als Worte. 

Asien by Night  
oder „dicke“ Menschen kämpfen gegeneinander 

DEUTSCHER 

MEISTER IST... 
Nachdem wir die letzten Tage 

nur wenig Nachrichten mitbe-

kommen haben, darf ein Ereig-

niss in dieser Ausgabe nicht 

fehlen. Manche erfreut es, 

andere brechen in Tränen 

aus… Aber egal, was du davon 

hältst:  

 

„Borussia Dortmund hat sich 

bereits am drittletzten Spieltag 

die deutsche Fußballmeister-

schaft gesichert. Dem Team 

von Trainer Jürgen Klopp 

reichte ein 2:0-Sieg gegen den 

1. FC Nürnberg, da Verfolger 

Leverkusen gegen Köln eine 

Niederlage einstecken musste. 

Dortmund ist damit zum sieb-

ten Mal Deutscher Meister.“ 

Quelle: Tagesschau.de 

LOSUNG für heute 

Du sollst deinen Nächsten lieben wie 

dich selbst; ich bin der HERR. 

3.Mose 19,18 

Seid niemandem etwas schuldig, au-

ßer dass ihr euch untereinander liebt; 

denn wer den andern liebt, der hat 

das Gesetz erfüllt. Römer 13,8 



Kommunistenwitz: 

Frage an Radio Eriwan: "Kann 

man als guter Kommunist auch 

ein guter Christ sein?" 

 

Antwort: "Im Prinzip ja, aber wa-

rum wollen Sie sich das Leben 

doppelt schwer machen."  

 

Zwei Streichhölzer unterhalten 

sich „Was willst du später mal 

werden?“ Sagt das andere 

„Feuerwehrmann.“  

Treffen sich zwei Bomben auf der 

Treppe, sagt die eine:Lass uns 

mal hochgehen.  

Was ist ein Keks unter einem 

Baum? Ein schattiges Plätzchen!  

Welches ist das schönste Kompli-

ment, das man einer schwäbi-

schen Frau machen kann? - Ha, 

du siehsch aber abgschafft aus! 

Warum gehen katholische Pfarrer 

so ungern ins Schwimmbad?  

Eine falsche Bewegung und alles 

ist Weihwasser. 

 

Wir suchen gerne Antworten auf 

unsere Fragen und wo findet man 

da am besten Antworten: bei 

„google“ und „Wikipedia“. Als 

Christen ist unsere Grundlage die 

Bibel. Dieses faszinierende, sper-

rige, komplizierte, einzigartige 

Buch liefert aber keine simple 

Antworten auf meine Fragen 

oder? 

Sybille, Ralf, Matthias & Albrecht 

haben uns hineingenommen, in 

die Entwicklungsgeschichte der 

Bibel & zu unseren eigenen Wün-

schen an das Buch der Bücher. 

Die Bibel ist dabei kein 

„Regelbuch“ oder ein 

„Systembuch“ oder 

„wissenschaftliches Werk“ .(auch 

wenn ich das vielleicht gerne hät-

te). Sie beinhaltet kein pädagogi-

sches Konzept oder vielleicht den-

ken wir auch noch, dass sie „vom 

Himmel gefallen“ ist. Die Bibel ist 

mehr: sie ist ein Zeugnis für Got-

tes große Hingabe an mich, eben 

seine Liebe. 

Ich könnte jetzt hier noch viel 

über Prinzipen der Bibel, das ko-

pernikanische Weltbild, mein 

Vorverständnis schreiben, aber 

die eigentlich wichtige Aussage 

war am Ende: Lass Jesus in deine 

Wohnung hinein. In dein Bad, 

deine Garage, dein Arbeitszim-

mer und dein Schlafzimmer. Lies 

dazu die Bibel und verstehe mehr 

und mehr, dass Gott mit dir eine 

Beziehung lebt. Das ist dann die 

richtige Grundlage um zu begrei-

fen, dass ein moralischer Zeigefin-

ger eher trennt als etwas bewirkt. 

Die Bibel: dein Buch des Lebens.  

Morgens: 12°C Sonnenschein 

(schöööön) 

Mittags: 18°C Sonnenschein  

(so schöööön!) 

Abends: 17°C Sonnenschein  

(s a g e n h a f t) 

12 Stunden Sonne, bis(s) sie 

unter geht um 20:40 Uhr. 

Humor: 

Lets talk about:  

Was will die Bibel und was will sie nicht? 

das Wetter für heute: 
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In unserem gut besuchten Semi-

nar „Tabuthema Tod“ mit Monika 

Beck behandelten wir ein Thema, 

dass nicht todgeschwiegen wer-

den darf. Schließlich endete es in 

lautem Lachen (siehe letzte Sei-

te). 

Hier ein paar Tipps zum Umgang 

mit dem Tod: 

Gehe zu jeder Beerdigung und 

nimm deine Kinder mit! 

Pflege den Sterbenden bis zum 

Tod! 

Trauer mit den Zurückgebliebe-

nen und kümmere 

dich um sie! 

Hab keine Angst vor 

unbeantwortbaren 

Fragen: Trauernde 

wollen Trost! 

Beurteile nicht wer in 

den Himmel kommt und wer 

nicht! 

Schau dir den Toten an! 

Denk an deine Mitmenschen: 

Lieber lang und schmerzvoll als 

kurz und knackig sterben 

Plane deine eigene Beerdigung 

denn du kannst jeden Tag sterben 

(Art der Bestattung und entspre-

chendes Behältnis, Todesanzeige, 

Lieder und Predigt für den  

Gottesdienst, Zeit als Toter da-

heim (Maximum:36 Stunden), 

Grabstein,…) 

Die Redakteure Sylvia und Maren 

 Gleich-drei-WWJD-Bänder-Träger 

 Gesangbuch-in-Lammleder-

Einbinder  

 Hostien-an-den-Gaumen-Kleber  

 Im-Schatten-des-Maulbeerbaums-

Sitzer  

 Andere-auf-Sünden-Hinweiser  

 Auch-im-Urlaub-Stille-Zeit-Macher  

 Das-Kreuz-auf-Rechtwinkligkeit-

Überprüfer  

 Erst-den-Pastor-fragen-Müsser  

 Entrückungsvergesser  

 Kawohl-Kalender-Verschenker  

 Kurz-vor-dem-Event-die-Powerpoint

-Folien-sind-noch-nicht-fertig-

Feststeller (Grüße an Ralf) 

 Predigtschläfer-Aufwecker  

 Züchtigung-Ablehner  

Tage für junge Leute: Die Grat Wanderung  

Tabuthema: Tod 

Christians –Swear-Words 

Wanderung durch die Gottschläg-

tal vorbei an den Edelfrauengrab-

wasserfällen. Nach Durchqueren 

der Wasserfälle über Treppen und 

Brücken und einer leicht anstei-

genden bequemen Wegstrecke 

biegen wir links ab und gehen 

einen schmalen Steig bis zum 

Bergrücken des Karlsruher Grats. 

Über den Eichhaldenfirst, mit 

großartigen im Schwarzwald ein-

maligen Felsformationen geht's 

dann zum Bosenstein und weiter 

zum Ruhestein 

(Schwarzwaldhochstraße) oder 

direkt vom Bosenstein über den 

Brennte Schrofen (schöne Aus-

sicht ins Achertal) nach Ottenhö-

fen zurück. 

Du bist eingeladen! 

zu: Karlsruher Grat 

am: Sa.21. Mai 2011 

in: Karlsruher Grad – der einzige 

Klettersteig im Schwarzwald 

bei: Ottenhöfen / Achern 

um: ab 11.00 Uhr – ca. 18.30 Uhr 

oder solange du willst 
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Kleinanzeigen: 

Carolin und Laura  

grüßen recht herzlich Kate und William, unser Brautpaar auf dem 

Dach. 

Achte auf Punkt 4: 

1. Ich heiße Bötty. 

2. Ich bin 24 Jahre alt. 

3. Ich fahre seeeehr gerne Motorrad und... 

4. Ich bin SINGLE...!! 

Melden unter: 01?5/984234? 

An die beste Herde der Welt! :) 

Ich bin so froh euch 11 zu haben. Hab euch voll lieb! Danke für die 

guten Zeiten! Euer kleines Schwesterschaf! & an die tollen Mitar-

beiter ihr seid suppppppper! :) An alle BISSLeute: Ihr seid supaa :D 

 

Anfang der Sommerferien. 

Wir müssen hier nicht mehr viel dazu 

schreiben, denn die Daten sind be-

kannt. Melde dich einfach an. 

Für alle ab 18: 

Wie wärs als (Junior)Mitarbeiter mit 

dabei zu sein? Dafür musst du nur eins 

tun: Sprich uns an!  

(Ralf, Sybille, Albrecht oder Christoph) 

Dafür ist vielleicht noch ein Termin 

ganz wichtig: das Vorbereitungswo-

chenende: 

13.—15.05 hier im Schloss… 

 

Lebe den Moment - mit Perspektive 

Ewigkeit :-) 

Willst du noch ein(e) Partner(in) fürs 

Leben finden und möchtest SIE / IHN 

ganz intensiv kennenlernen? Dann tref-

fe SIE / IHN beim FSJ im Schloss.  

Nähere Infos beim Jahresteam, oder 

Georg… 

Wenn du einen anderen Weg bevor-

zugst: ein christliches Flirtportal heißt:  

http://himmlisch-plaudern.de  

Im SOMMER schon was vor? (oder in den nächsten Wochen? Oder im nächsten Jahr?) 

Hallo, 

ich vermisse einen N64 Controller und ein Nokia 

Netzteil seit dem Donnerstag Abend. Die kaputte 

Glühbirne, darf der Finder behalten.de 

 

Bye Helmut. 

 

Sollten sie genannte Objekte besitzen oder den 

Besitzer kennen, verpetzen sie ihn an Helmut 

oder an die Redaktion  

DANKSAGUNG 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Bedanken, 

die diese Zeitung ermöglich haben. An alle Schreiber-

linge, Mit-DenkerInnen, dem Drucker und vor allem 

denjenigen, die unsere Zeit auf dem BISS zu erfüllt 

haben und damit genug „Stoff“ beigetragen haben, 

worüber wir berichten durften. Mit so viel Liebe wur-

de in den letzten Tagen am Reich Gottes gebaut, dass 

es einen fast erschlägt. So viele Menschen setzen sich 

dafür ein, dass die CVJMs hier in Baden und überall 

sonst wo in Deutschland und der Welt für Jesus bren-

nen. Und das tun sie, indem du hier warst und deine 

Schätze, die du erfahren hast in deinem Engagement 

einsetzen wirst. So danken wir last but not least allen 

Mitarbeitern, die hier her gekommen sind und am BISS 

2011 teilgenommen haben. Wir sagen euch Tschüss 

und geht im Segen Gottes, dann werdet ihr zum Segen 

für Andere. 

Work and travel 

26. - 31. Aug. 2011 

Lindava, Tschechien 

In Lindava (Nordböhmen) Tschechien 

ein Bauernhaus zu einem Freizeithaus 

umbauen. Gemeinsam arbeiten und 

was bewegen, was Sinnvolles tun an 

einem absolut idyllischen Ort, abends 

die Zeit am Lagerfeuer genießen, ge-

meinsam kochen, singen, Fahrradfah-

ren, Sport machen, schwimmen gehen 

im Badesee… Miteinander über das 

Leben reden, die Herausforderungen, 

die du in deinem Leben siehst, gemein-

sam um Antworten ringen, Leben mit-

einander durchbuchstabieren, über 

Gott reden, auf Gott hören… Ge-

meinschaft erleben, die trägt und er-

füllt. Du kannst alleine oder mit Kum-

pels eine Backpacking Tour vorschal-

ten oder anschließen. 

 

http://www.cvjmbaden.de/website/de/

cb/termine/freizeiten/work_and_travel 
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